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Meilensteine S. 6
Mit der Konstituierung des Pastoral-
rats und der Freigabe des Pastoralplans 
konnten im Oktober auf Seelsorge-
raumebene zwei bedeutende Schritte 
gesetzt werden.

Kindergarten S. 8-9
Unsere neue Leiterin von Pfarrkinder-
garten und Krippe bringt viel Elan mit. 
Sie stellt sich vor und berichtet über 
einen ersten Höhepunkt des Kinder-
gartenjahres, das Erntedankfest.

Pfarrleben ab S. 10
Verschiedene Veranstaltungen und  
Gottesdienste sowie Berichte und 
Fotos davon geben Zeugnis vom 
Geschehen in den Pfarren Frohnleiten 
und Röthelstein.Fo
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2 Begegnung

Editorial

Weihnachten – das Fest der Familie!?
Wie kein anderes Fest wird das Weihnachts-
fest als Fest der Familie wahrgenommen. Das 
gemeinsame Versammeln um den Christbaum, 
das gegenseitige Beschenken – wenn es auch 
nicht große Dinge sein müssen – Besuche 
bei Eltern, Großeltern, ev. andere Verwandte 
in den Tagen nach dem Fest sind für viele 
Menschen traditionelles Geschehen. Tatsäch-
lich steht auch eine Familie im Mittelpunkt 
des Feierns. Gott, der als Mensch in diese 
Welt und unter die Menschen kommt, wird in 
einer menschlichen Familie geboren.
Wenn man an Familie denkt – abgesehen 
von jenen Personen, die im vergangenen Jahr 
liebe Angehörige verloren haben, oder aus 
anderen Gründen in diesen Tagen alleine (gar 
vergessen) sein müssen – denkt man da oft 
auch an Idylle und eine heile Welt. Man fei-
ert ja eine Heilige Familie. Viel an Vorberei-
tungen wird oft in die Feier des Weihnachts-
abends investiert, um – manchmal auch dem 
Anschein – der Idylle gerecht zu werden. 
Nicht immer geht dies gut aus. Streitigkei-
ten bis hin zu Gewalttaten in diesen Tagen 
künden davon. Ich denke, es liegt daran, dass 
man falsche – auch zu hohe – Ansprüche an 
dieses Fest stellt. Weihnachten ist wohl das 
Fest der Familie, aber die Geburt des Gottes-
sohnes Jesus war alles andere als idyllisch. 

Sie war geprägt von Sorgen, widrigen Um-
ständen und Heimatferne.
Wenn wir Weihnachten als Familienfest feiern, 
sollte – will man das eigentliche Geschehen 
ernst nehmen – nicht gespielte Harmonie und 
Idylle im Mittelpunkt stehen, sondern die Bot-
schaft: Gott kommt in die Welt, so wie sie ist. 
Mit allen Unzulänglichkeiten und Problemen. 
Und er will in jeder Familie zu Gast sein, die 
offen ist für SEIN kommen, die IHM im All-
tagsleben des Familie-Seins einen Platz gibt.
So kann man zum Weihnachtsfest durchaus 
einen realistischen Blick auf die eigene Si-
tuation des Familienlebens haben, durchaus 
dankbar für das Gute und Schöne, das dabei 
gelingt. Und es kann das Vertrauen da sein, 
dass Gott – weil er in dieser Welt sein will – 
Begleiter und Kraftquelle des Zusammenle-
bens sein kann. Das ist das Geschenk Gottes 
an uns, das eigentliche Weihnachtsgeschenk.

Die Botschaft der Geburt Jesu sollte daher 
bei keiner Weihnachtsfeier fehlen. Einen Vor-
schlag zur Feier des Heiligen Abend finden 
Sie am Schriftenstand unserer Kirche und auf 
der Pfarrwebseite. 

Ein segenreiches Weihnachtsfest wünscht 
Ihnen Ihr Pfarrer

„Gott kann 
Begleiter 
und Kraft-
quelle des 
Zusammen-
lebens sein.“

Liebe Leserin, 
lieber Leser
unseres Pfarrblattes!

Stadtpfarrer 
Ronald Ruthofer
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Titelseite: Motiv der Weih-
nachtsausstellung im Diözesan- 
museum Graz: „Heilige Familie 
- Wer mit wem und wie an der 
Weihnachtskrippe feiert.“ 
Ausstellung bis 12. Jänner 2025, 
Mo. bis Fr 9 -17 h, 
Sa., So., Feiertag 11-17 h 
www.dioezesanmuseum.at
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PfarrgEmEindErat

feld bin, genieße ich die Zeit mit meinen 
Freunden und meiner Familie, die für 
mich einen großen Rückhalt bedeuten.

Die Bedeutung von ehrenamtlichem En-
gagement habe ich schon früh von meiner 
Familie mit auf den Weg bekommen. Mei-
ne Eltern sind im Turnverein Frohnleiten 
und auch meine Oma und meine Groß-
tante waren jahrzehntelang in der Pfarre 
aktiv. Meine Aufgabe im Pfarrgemeinderat 
sehe ich darin, aktuelle Themen aus der 
Kinderkrippe einzubringen und von unse-
ren Projekten zu berichten. Ebenso biete 
ich aber auch gerne meine Hilfe bei den 
unterschiedlichen Festen und Veranstal-
tungen an und freue mich, Gemeinschaft 
in Frohnleiten leben zu können.
 Eva Schultz 

Vorgestellt: Eva Schultz
In dieser Ausgabe der Pfarrzeitung wird eine Pfarrgemeinderätin vor den Vor-
hang geholt, die auch beruflich in einer kirchlichen Einrichtung tätig ist.

Mein Name ist Eva Schultz und seit 2022 
darf ich die Pfarrkinderkrippe Frohnlei-
ten im Pfarrgemeinderat vertreten. Als 
Elementarpädagogin arbeite ich bereits 
seit 2019 in der Kinderkrippe und gestalte 
dort mit meinen Kolleginnen einen Ort 
für unsere Kleinsten, wo sie kindgerecht 
die Welt entdecken können. Schon in 
jungen Jahren war es mein Traum, Kinder 
ein Stück auf ihrem Lebensweg zu beglei-
ten und sie in ihrer Entwicklung mit viel 
Herz und Fröhlichkeit zu unterstützen.

Neben meiner Arbeit bin ich Studentin an 
der PPH Augustinum und der PH Steier-
mark, wo ich mein Wissen in der Elemen-
tarpädagogik vertiefe. In meiner Freizeit 
trifft man mich oft beim Volleyballspielen 
und wenn ich nicht gerade auf dem Spiel-
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Pfarrgemeinderätin 
Eva Schultz auf Reisen 
(li.) und beruflich aktiv 
in der Kinderkrippe (re.).

In der „stillen Zeit“, wie der Advent auch genannt wird, bereiten wir 
uns auf das Fest der Geburt Christi vor. Pfarrer Ronald Ruthofer, 
der Pfarrgemeinderat und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Pfarre Frohnleiten wünschen Ihnen, dass Sie diese stille Zeit 
für sich gut nutzen und dann ein gesegnetes Weihnachtsfest 
feiern können. Gottes Segen begleite Sie durch das  Jahr 2025!
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Chor dEr PfarrE

Frohnleitner Chorleiterin Miriam Ahrer 
und war lange Zeit als Kirchenmusikerin 
in der Steiermark tätig. Die musikalische 
Zusammenarbeit der beiden Chöre lief da-
her auf Anhieb sehr gut, und das Singen in 
dem beeindruckenden, riesigen Dom war 
für alle ein tolles Erlebnis!
Es folgt aber keine lange Erholungspau-
se für den Chor der Pfarre, denn es wird 
schon intensiv für das nahende Advent-
konzert geprobt: Mit dem ersten Teil des 
berühmten Oratoriums „Messias“ von 
Georg Friedrich Händel hat man sich ein 
ganz besonderes Werk vorgenommen, das 
in der barocken Frohnleitner Kirche sicher 
wunderbar klingen wird.

Proben für das Adventkonzert 

Darin wird in virtuosen Arien und präch-
tigen Chören das Warten auf die Geburt 
des Herrn beschrieben, man hört aber auch 
die Engel jubilieren und die Hirten an der 
Krippe musizieren. 
Ein hervorragendes Solistenquartett wird 
zusammen mit dem Orchester und dem 
Chor der Pfarre Frohnleiten das Publikum 
schon am 8. Dezember in weihnachtliche 
Stimmung versetzen.
Tickets dafür gibt es im Tourismusverband 
Frohnleiten, über Ö-Ticket und bei den 
Chormitgliedern.

Miriam Ahrer

Messe im Salzburger Dom und Adventkonzert
Der letzte Ausflug des Chors der Pfarre 
Frohnleiten hatte ein ganz besonderes 
Ziel: Die Sängerinnen und Sänger waren 
eingeladen, gemeinsam mit dem Salzbur-
ger Domchor das sonntägliche Hochamt 
im Salzburger Dom mitzugestalten. Am 
Programm stand passend zum Bruckner-
Jahr die Choralmesse von Anton Bruck-
ner, in einer Bearbeitung von Joseph 
Messner, einem früheren Salzburger 
Domkapellmeister.

Mit Bruckner im Salzburger Dom

Die jetzige Domkapellmeisterin, Andrea 
Fournier, ist eine Studienkollegin der 

Foto: C
hor der Pfarre 

Der Chor der Pfarre 
Frohnleiten bei der 
gemeinsamen Probe 
mit dem Salzburger 
Domchor.
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ZEiChEn dEs glaubEns

Prächtig steht sie da, 
die geschmückte und 
für die Silberhochzeit 
vorbereitete Poldlwirt - 
Kapelle.

Poldlwirt-Kapelle in Adriach-Reising
Ein wunderbares Zeichen des Glaubens ist 
die jüngste Kapelle in der Pfarrgemeinde 
Frohnleiten, nämlich die neue, schmucke 
Kapelle am Hügel direkt über der urigen, 
musikantenfreundlichen Gaststätte Poldlwirt, 
eingebettet in unberührter Natur und 740 m 
Seehöhe in Adriach-Reisung 62. Diese ersetzt 
nunmehr den in die Jahre gekommenen klei-
nen Bildstock.
Anlass zur Errichtung dieses Kleinods war 
Dankbarkeit zum 25-jährigen Ehejubiläum 
(Silberhochzeit) der Besitzer Barbara und 
Werner Rappold. Ein Vierteljahrhundert Ehe 
verdient besonders in Anbetracht unserer 
schnelllebigen Zeit ein großes Maß an Respekt 
und Anerkennung. In all diesen Ehejahren sind 
sie durch dick und dünn gegangen, es gab 
viele schöne, aber auch weniger schöne Mo-
mente. Die Familie Rappold hat in dieser Zeit 
Zuwachs mit zwei lieben Töchtern bekommen.
Man wollte mit dem gelungenen Kapellen-
bau einen kleinen Kraftplatz für die Familie 
schaffen, aber auch für die Öffentlichkeit 
zugänglich machen. Realisiert wurde das 
schöne Kleindenkmal in Eigenregie mit 
tollen Freunden und Nachbarn, mit Lärchen-
holz aus eigenem Wald auf einem festen 
Betonfundament in unmittelbarer Nähe eines 
Kirschbaums innerhalb eines halben Jahres. 
Die versperrbare Eingangstüre besteht aus 
Glas, worin die „Betenden Hände“ und zwei 
Musikinstrumente eingeätzt sind.
Geweiht ist diese traumhaft schöne Kapelle 
der Heiligen Cäcilia von Rom (Gedenktag 
22. November), einer Märtyrerin im 3. Jahr- 
hundert. Sie ist die Schutzpatronin der Sänger, 
Musiker und Instrumentenmacher. Die Heilige 
ist im rechten Glasfenster kunstvoll dargestellt.
Im Zentrum der Kapelle befindet sich ein 

sehr schöner Lebensbaum, ein Symbol des 
Wachstums und der Fruchtbarkeit. Er erinnert 
uns daran, dass alles im Leben einem ewigen 
Kreislauf folgt. Er wird oft als Symbol für die 
Schöpfung und die Unsterblichkeit betrachtet. 
Außerdem ist der Lebensbaum ein Symbol 
für Liebe und Freundschaft.
Das Bauwerk ist mit einem Original-Schin-
deldach gedeckt, angefertigt von einem exzel-
lenten Schindelmacher. Im Außenbereich sind 
außerdem drei Sitzbänke aufgestellt, um auf 
gemütliche Art das umfassende Panorama der 
heimische Bergwelt genießen zu können. Das 
Areal ist mit einem Holzzaun umgeben.
Die feierliche Einweihung erfolgte am 28. 
April im Rahmen des Frohnleitner Musik-
frühlings 2024 durch Stadtpfarrer Ronald 
Ruthofer. Seine hervorragende Predigt hatte 
er dem Thema Musik gewidmet und wünsch-
te, dass jede und jeder von uns eine eigene 
Melodie des Lebens im Herzen tragen möge. 
Außerdem wurden alle Instrumente der an- 
wesenden Musikanten gesegnet. Der Poldl-
wirt, auch bekannt aus Rundfunk und Fern-
sehen, war jahrzehntelanger Treffpunkt der 
Musizierenden aus Stadt und Land.
In der Weihnachtszeit ist dieses einzigartige 
Juwel besonders festlich beleuchtet. Dieser 
spirituelle Ort ladet zum Besinnen, Innehal-
ten, Wohlfühlen und zum Genießen einer 
wunderschönen Aussicht ein. Johann Melinz
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sEElsorgEraum

Bruno Pirer (li.) geht und Karla Jöstl-Schmerda (re.) übernimmt.

Personelle Änderung
Im Führungsteam des Seelsorgeraumes 
gab es mit 1. Oktober eine Änderung. 
Bruno Pirer, unser Verantwortlicher 
für den Bereich Verwaltung, hatte im 
September das Angebot bekommen, 
sich zukünftig in einer großen Grazer 
Pfarre im Bereich Immobilienmanage-
ment und -entwicklung einzubringen.

Durch seine Ausbildung als Bautech-
niker kann er seine Fachkenntnis und 
Expertise dort gut einbringen und die 
bevorstehenden Herausforderungen in 
Angriff nehmen.

Wir dürfen nun also „Danke und 
Vergelt‘s Gott, Bruno, für deinen 
Dienst“ im Seelsorgeraum GU-Nord 
sagen. Er hatte im Rahmen seiner 
Tätigkeit einige Brocken zu bear-
beiten. Kurz sei an die Errichtung 
der Kinderkrippe am Frohnleitner 
Hauptplatz erinnert, die Pfarrüberga-
ben oder Eingliederung der Pfarrkin-
dergärten in KiB3.

Seine Stelle übernimmt nun Karla 
Jöstl-Schmerda, die auch im Seelsor-
geraum Bruck die Position der Verwal-
tungsverantwortlichen bekleidet.
Die ersten Wochen der Zusammen-
arbeit waren gut, wir freuen uns über 
eine kompetente Frau im Team!

Beiden sei an dieser Stelle „Alles 
Gute!“ gewünscht, dass die neuen 
Aufgaben und Herausforderungen 
gut bewältigbar sein mögen und die 
Arbeiten gut gelingen und leicht von 
der Hand gehen!

Andreas Steiner
Foto: SR
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IHR VERLÄSSLICHER PARTNER IN SCHWEREN STUNDEN

Filiale Frohnleiten
STEFAN SCHALK

Hauptplatz 35
8130 Frohnleiten

0660/860 50 02�

Alles verändert sich, aber dahinter ruht ein Ewiges.
Johann Wolfgang von Goethe    

www.bestattung-wolf.com

BESTATTUNG WOLF

S T E F A N  S C H A L K

AUS LIEBE ZUM BERUF, DER TRADITION UND DER
ZUSAMMENARBEIT MIT REGIONALEN BETRIEBEN

Täglich von 0-24 Uhr

Gratwein-Straßengel - Rein - Gschnaidt - Gratkorn - Stiwoll
St. Oswald bei Plankenwarth - St. Bartholomä

und viele weitere Orte in der Steiermark
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Pastoralrat

Zweimal jährlich treffen 
sich die Delegierten 
aller Pfarren und Ver-
treterinnen von Orten 
kirchlichen Lebens in 
unserem Seelsorge-
raum im Pastoralrat.

Zwei weitere Meilensteine für unseren Seel-
sorgeraum konnten Anfang Oktober gesetzt 
werden: Der Pastoralrat als neues Gremium 
hat sich konstituiert und der Pastoralplan 
wurde freigegeben.
Aus den Pfarren unseres Seelsorgeraumes 
kamen Anfang Oktober Delegierte, sowie 
aus manchen Pfarren auch stellvertretende 
Delegierte in Frohnleiten zusammen, um 
miteinander ein neues Gremium, den Pasto-
ralrat aus der Taufe zu heben. 
Ähnlich dem Pfarrgemeinderat auf Ebene 
der Pfarren ist der Pastoralrat für den Seel-
sorgeraum jenes Gremium, das mit dem 
Seelsorgeraumleiter und dem Führungsteam 
zusammenarbeitet und sie in der Entschei-
dungsfindung unterstützt. Auf Basis des 
Zukunftsbildes und mit dem Blick auf den 
Pastoralplan gilt es, Neues anzubahnen und 
das alltägliche kirchliche Geschehen gut zu 
ermöglichen und weiter zu entwickeln.
Pfarren und Orte kirchlichen Lebens

Die Sitzungsleitung im Pastoralrat übernimmt 
künftig – laut Statut – jemand aus dem Kreis 
der Ehrenamtlichen, und zwar Josef Eisen-
berger, gf. Pfarrgemeinderatsvorsitzender in 
Semriach, die Schriftführung Hans Preitler, 
Pfarrgemeinderat in Gratkorn. Sonja Viert-
ler, Pfarrgemeinderätin aus Deutschfeistritz, 
hat sich bereit erklärt, unsere Delegierte im 
Diözesanrat zu sein. Besonderen Dank allen, 
die sich in diesem neuen Gremium zwei Mal 
jährlich aktiv einbringen und engagieren und 
ganz besonders denen, die zusätzlich eine 
Funktion übernommen haben!

Pastoralrat konstituiert

Der Pastoralplan fasst die Gegebenheiten in 
unseren Pfarren zusammen, lenkt den Blick 
auf Herausforderungen für uns als Kirche und 
beschreibt gemeinsam erarbeitete Ziele und 
Maßnahmen für das künftige Handeln. So will 
er als Leitfaden dienen und hilft, miteinander 
Vereinbartes nicht aus den Augen zu verlieren, 
umzusetzen und konkrete Ziele anzustreben. 
Vieles wird auf Ebene der Pfarren geschehen, 
manches auf Seelsorgeraumebene.
Einwandfreier Pastoralplan

Am 3. Oktober gab es keine Einwände gegen 
die vorliegende Fassung, so konnte der Plan 
freigegeben werden und wurde dem Bischof 
zur Genehmigung übermittelt. Er ist dann die 
nächsten sechs Jahre in Kraft, es gilt aber, 
darin Vereinbartes regelmäßig zu überprüfen 
und den Weg nicht aus den Augen zu verlieren.

Andreas Steiner

Delegierte aus den Pfarren (Ersatzdelegierte in Klammer):
► Sandra Köppl-Hojnik, Röthelstein
► Josef Sauseng (Jinny Pally), Frohnleiten
► Mario Hager, Übelbach
► Sonja Viertler (Alfred Stampler), Deutschfeistritz
► Reinhard Kollegger, Stübing
► Josef Eisenberger (Roswitha Eisenberger), Semriach
► Hans Preitler (Regina Lanz), Gratkorn

Vertreterin und Vertreter von Orten kirchlichen Lebens
► Sr. Roswitha Bauer,  Gratkorn Dult - Kloster Maria Rast
► Ludwig Fassl, Adriach - St. Georg

Seelsorgeraum-Führungsteam
► Ronald Ruthofer, Pfarrer, Seelsorgeraumleiter
► Karla Jöstl-Schmerda, Verwaltungsverantwortliche
► Andreas Steiner, PastoralverantwortlicherD
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ErntEdank

 

Tag der offenen Tür 
Pfarrkindergarten & Krippe Frohnleiten 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Pfarrkindergarten Frohnleiten 
Murweg 19, 8130 Frohnleiten, Tel: 03126/2060 M: 0676/87425822 E-Mail: kiga.frohnleiten@kib3.at www.kiga-frohnleiten.kib3.at 

Pfarrkinderkrippe Frohnleiten 
Standort 1:  Murweg 19, 8130 Frohnleiten, M: 0676/87426417 E-Mail: krippe.frohnleiten@kib3.at www.krippe-frohnleiten.kib3.at Standort 2:  Hauptplatz 33, 8130 Frohnleiten Tel: 03126/32000 E-Mail: krippe.frohnleiten@kib3.at www.krippe-frohnleiten.kib3.at 

EINLADUNG ZUM TAG DER OFFENEN TÜR  
Di 28.01.2025 im Kindergarten 14.30-16.00 Uhr 

 

Do 30.01.2025 in der Krippe 15.00-16.30 Uhr 
Standort Murweg 19 & am Hauptplatz 33 

Erntedank im 
Kindergarten
Der Herbst, der Herbst, er zieht durchs 
Land, er schenkt uns viele Gaben. Der 
Herbst, der Herbst ist jene Zeit, in der 
wir „Danke“ sagen.
Lebensmittel wahrzunehmen und Danke 
zu sagen, nicht nur für das Essen, sondern 
für all die guten Dinge im eigenen Leben, 
darum geht es beim Erntedankfest.
Das erste große Fest bei uns im Kindergarten ist 
das Erntedankfest: Darauf freuen wir uns immer 
schon besonders. Bei herrlichem Wetter versam-
melten sich die Kindergartenkinder, das pädago-
gische Personal gemeinsam mit unserem Herrn 
Pfarrer Ronald Ruthofer, Herrn Bürgermeister 
Johannes Wagner und weiteren Vertreterinnen 
und Vertreter der Stadtgemeinde, um gemeinsam 
das Erntedankfest zu feiern.
DANKE für die Gaben der Natur, DANKE für 
die Menschen, die uns begleiten und DANKE für 
den neuen Schattenbaum und die Spielgeräte in 
unserem Garten. Gudrun Halmer-Langmann

Leiterin Pfarrkindergarten und Krippe
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kindErgartEn

 

Tag der offenen Tür 
Pfarrkindergarten & Krippe Frohnleiten 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Pfarrkindergarten Frohnleiten 
Murweg 19, 8130 Frohnleiten, Tel: 03126/2060 M: 0676/87425822 E-Mail: kiga.frohnleiten@kib3.at www.kiga-frohnleiten.kib3.at 

Pfarrkinderkrippe Frohnleiten 
Standort 1:  Murweg 19, 8130 Frohnleiten, M: 0676/87426417 E-Mail: krippe.frohnleiten@kib3.at www.krippe-frohnleiten.kib3.at Standort 2:  Hauptplatz 33, 8130 Frohnleiten Tel: 03126/32000 E-Mail: krippe.frohnleiten@kib3.at www.krippe-frohnleiten.kib3.at 

EINLADUNG ZUM TAG DER OFFENEN TÜR  
Di 28.01.2025 im Kindergarten 14.30-16.00 Uhr 

 

Do 30.01.2025 in der Krippe 15.00-16.30 Uhr 
Standort Murweg 19 & am Hauptplatz 33 

ÜBER MICH

freundlich * hilfsbereit * 
empathisch * zuverlässig * 
respektvoll * teamfähig * 
kreativ * humorvoll * 
innovativ * zielstrebig * 
optimistisch* kommunikativ

Mein Name ist Gudrun Halmer-
Langmann, seit September 2024 
leite ich den Pfarrkindergarten 
und die Krippe in Frohnleiten.

Die Arbeit mit Kindern und für 
sie begleitet mich schon seit 
Kindertagen und hat mein Leben 
wesentlich geprägt, bereichert 
und mit Freude erfüllt. Meine 
Verbundenheit zur katholischen 
Kirche gründet sich auf jahrelan-
ge haupt- und ehrenamtliche Ar-
beit in der Diözese St. Pölten. So 
durfte ich dort das Referat für die 
Dreikönigsaktion leiten und mich 
im Bereich Lobby im Interesse 
der Kinder einbringen.

Nach Heirat und Familiengründung 
bin ich zu meinen steirischen 
Wurzeln zurückgekehrt und habe 
in der Steiermark eine neue Heimat 
gefunden.

Ich kann aus einem breiten Er- 
fahrungspool meiner bisherigen 
Berufspraxis als Leiterin von 

Kindergarten und Krippe schöp-
fen, das unter anderem Flexibili-
tät, Eigenständigkeit und Verant-
wortungsbewusstsein im Bereich 
der pädagogischen, administ-
rativen und organisatorischen 
Leitung und der Führung einer 
Einrichtung umfasst.
Als Kindergarten- und Krippen-
leiterin ist es mir ein besonderes 
Anliegen, eine liebevolle, unter-
stützende und positive Umge-
bung für Ihre Kinder zu schaffen, 
in der sie sich geborgen fühlen 
und optimal gefördert werden.
Ich lege großen Wert darauf, 
christliche Werte wie Nächs-
tenliebe, Toleranz und Gemein-
schaftssinn zu vermitteln und in 
den Alltag zu integrieren.

Gudrun Halmer-Langmann
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Hubertusmesse am Schenkenberg
Am 3. November gedenken wir 
des Hl. Hubertus, dem Schutzpa-
tron der Jägerinnen und Jäger. Zu 
seinen Ehren wurde am 9. Novem-
ber eine Hl. Messe am Schenken-
berg gefeiert, welche musikalisch 
von der Bläsergruppe unter der 
Leitung von Markus Waidacher 
umrahmt wurde.
Bei herrlichem Herbstwetter ver-
sammelten sich Jägerinnen, Jäger 
sowie und Naturliebhaberinnen 
und -liebhaber, um die Strecke 
sowie die Schützen durch Stadt-
pfarrer Ronald Ruthofer segnen zu 
lassen.
Diese festliche Zeremonie verbin-
det Tradition und Gemeinschaft 
und würdigt die Verbundenheit zur 
Natur und zur verantwortungsvol-
len Jagd. Gabriele Prietl
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Beste Bedingungen herrschten am Schenkenberg bei der Hubertusmesse, 
so feierte eine große Gruppe mit Pfarrer Ruthofer zu Ehren des Jagdpatrons.
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Anderen zum Segen und Gott zur Ehre!
Vierzehn Ehepaare folgten der Ein-
ladung des Pfarrgemeinderats und 
feierten am 20. Oktober gemeinsam 
das Fest ihres Ehe-Jubiläums. Die 
Heilige Messe wurde sehr feierlich: 
zum Beispiel durch den wunderba-
ren Gesang der Sängerrunde Lauf-
nitzdorf oder durch den besonderen 
Ehe-Segen für jedes Paar durch 
Pfarrer Ruthofer.

Im Anschluss waren die Jubelpaare 
und der Chor zur Agape eingeladen. 
PGR-Obfrau Franziska Strassegger 
gratulierte den Jubilaren und wünsch-
te weiterhin viel Segen! Der Chor 
schenkte uns einige schöne Lieder.

Unser Dank gilt dem Vorbereitungs-
Duo Franziska Strassegger und Beate 
Rait für die ausgezeichnete Vorberei-
tung. Besonders bedanken möchten 
wir uns bei Frau Rait, die für jedes 
Paar noch eine persönliche Überra-
schung mitgebracht hatte!

Das Service-Team ließ es den Gäs-
ten an nichts fehlen und so weilten 
alle noch recht lange bei froher und 
ausgelassener Stimmung im festlich 
geschmückten Pfarrsaal. Peter Schlör
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Die Jubelpaare nach der Festmesse, gemeinsam mit Pfarrer Ruthofer und 
pfarrlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auf der Kirchstiege.

Buch über die Frohnleitner Krippe
Seit dem Vorjahr gibt es ein Buch über die Frohnleitner 
Krippe. Fotos von einzelnen Figuren oder Figurengruppen im 
Gesamt der Krippe beeindrucken, das Aufstellen ist ebenfalls 
bildlich festgehalten.
Ein wunderbares Nachschlagewerk für Krippenfreunde, auch 
für die Zeit im Jahr, an der die Krippe nicht steht ...

Ein Ansichtsexemplar gibt es Pfarrbüro, dort kann es 
auch bestellt werden.

Erhältlich ist das Buch zum Preis von  € 60,-

Dieser Ausgabe der „Begegnung“ ist ein Zahlschein bei- 
gefügt. Wir freuen uns, wenn Sie mit einer Spende das 
Weitererscheinen des Frohnleitner Pfarrblattes unterstützen.
Kein Zahlschein? Bitte nutzen Sie für Ihre Spende gerne die 
Bankverbindung der Pfarre: IBAN   AT11 3800 0000 0640 3604 
oder Sie geben Ihre Spende im Pfarrbüro ab. Herzlichen Dank, Vergelt‘s Gott!
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Segen für Tiere und 
Sonntag der Weltkirche
Im Oktober gab es an zwei besonderen Tagen spezielle Mess-
feiern: Im Rahmen der Vorabendmesse am 5. Oktober, einen 
Tag nach dem Gedenktag des Hl. Franz von Assisi, segnete 
Pfarrer Ruthofer ganz im Sinne des Schutzpatrons der Tiere 
Hunde, Delfine und andere Tiere (Bilder oben). Es spielte 
dabei keine Rolle, ob lebendig oder aus Plüsch.

Einige Tage später lenkte der Sonntag der Weltkirche unse-
ren Blick weit über die Pfarrgrenzen auf die Situation der 
Kirche weltweit. Die Tätigkeit von „missio“ konnte mit dem 
Kauf von Pralinen unterstützt werden. Andreas Steiner 
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Sängerrunde Laufnitzdorf 

 
 
 
 
 

Singen im Advent 
 

Eine besinnliche Stunde im Advent  
mit Volksliedern, Volksmusik und Texten  

 
 
 
 
 
 
 
 

3. Adventsonntag, 15. Dezember 2024 
 

15:00 Uhr 
Pfarrkirche Frohnleiten 

 
 

 
Eintritt: 

Kartenvorverkauf: 12 EUR 
erhältlich bei den Mitgliedern  
der Sängerrunde Laufnitzdorf 
Tageskasse: 15 EUR 

 
 
 
 
 

Auf Ihr Kommen freut sich die Sängerrunde Laufnitzdorf 

Ausgebildet, um Wortgottes-Feiern zu leiten

In letzten Wochen absolvierten 
engagierte Personen aus den Pfarren 
Frohnleiten und Stübing sowie aus den 
Seelsorgeräumen Voitsberg und Stei-
risches Salzkamergut gemeinsam eine 
zweitägige Ausbildung zur Leitung 
von Wortgottesfeiern.

Im eher praktisch orientierten Kurs 
konnten sie sich aneignen, wie eine 
Wortgottesfeier aufgebaut ist, welche 
Gestaltungsmöglichkeiten sich damit 
bieten und wie eine solche Feier gut 
vorbereitet und qualitätsvoll gefeiert 
werden kann.

Gemeinsam wurde erarbeitet, wie 
man sich im Altarraum entsprechend 
bewegt oder worauf es ankommt beim 
Einsatz von Weihrauchkessel, Kerzen-
leuchtern und  Co. Neben der entspre-
chenden Theorie flossen praktische 
Hinweise von Kursleiter Andreas 
Steiner dabei ein.

Diakon Ralf Höfer brachte seine per-
sönlichen Kenntnisse und Erfahrungen 
rund um das Thema Predigt ein. Er 
versuchte damit, den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern eine gewisse Scheu 
vor dem Verkündigen zu nehmen.

Die gemeinsame Zeit war darüber 
hinaus geprägt vom Austausch unter-
einander, manche Fragstellung wurde 
intensiv diskutiert und der Humor kam 
auch nicht zu kurz.

Der nächste Schitt ist nun, dass die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre 
bischöfliche Beauftragung erhalten Ab 
dann dürfen wir uns - als wunderbare 
liturgische Ergänzung und Erweite-
rung unseres „Feierschatzes“ - auf gut 
gestaltete Wortgottesfeiern freuen und 
aktiv mitfeiern.

Andreas Steiner

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim ersten Kurstag. Praktischen Aufgaben und Üben gehörten zum Kursinhalt.

Foto vom 2. Kurstag 
am 16.11.
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drEikönigsaktion

BESTATTUNG 
FROHNLEITEN
Wenden Sie sich im Trauerfall an eines der größten 
und ältesten Bestattungsunternehmen Österreichs. 
Von der Aufnahme, über die Gestaltung der 
Zeremonie bis hin zur Beisetzung – bei uns 
bekommen Sie alles aus einer Hand. 
In Ihrer Nähe – und zum besten Preis.
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grazerbestattung.at

Bestattung Frohnleiten
Rabensteinerweg 1 
8130 Frohnleiten
Tel.: 03126 39707

•eigenes Krematorium in der Nähe

•eigener Zeremoniensaal

•kurze Wege bei Überführungen

• Begleitung ausschließlich durch bestens geschulte, 
hauptberufl iche Bestatter:innen

• seit fast 100 Jahren Premium-Partner der 
Vorsorgeversicherung Wiener Verein 

UND UMGEBUNG

Liebe Frohnleitnerinnen und Frohnleitner!
Wir, Caspar, Melchior und Balthasar, werden am 3. Jänner in Frohnleiten ein-
treffen. Wir freuen uns schon sehr!
Wir starten am 3. Jänner in Altenberg und in Adriach, besuchen am Hauptplatz Geschäfte und 
klingeln an den Wohnungen. Auch ein Besuch im Rathaus steht am Programm. Wir kommen 
in die Gartengasse, auch in die neuen Häuser dort und in die am Leobner Tor. 
Und im Osten geht es in die Schrems und nach Gschwendt …
Am 4. Jänner geplant: Ungersdorf, Schrauding, die Schönau …
Die Gebiete und Zeiten werden von Annemarie Schweiger und Peter Schlör 
ab 20. Dezember veröffentlicht: in und vor beiden Kirchen gibt es Plakate 
und Flyer, es kommt auf die Pfarrhomepage und auf die cities-App!
Zwei alte Traditionen bleiben: wir kommen an unserem Namens- 
tag, dem 6. Jänner um 10 Uhr zur Hl. Messe in die Pfarrkirche 
und schon am 5. Jänner um 14 Uhr auch zum guten Brauch 
der Dreikönigswasser-Weihe nach Adriach.
Und wie wir eben von unserem Karawanenmeister hören, 
werden in Frohnleiten noch Oasen gesucht, an deren Tischen 
wir uns erholen und stärken dürfen … Bitte, bitte …
Liebe Grüße,
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hinWEisE, statistik

taufEn

Maya PRIETL, am 05.10.2024
Odilia Luisa KRENN, am 05.10.2024
Matteo GÖLLES, am 12.10.2024
Isolde PLODER, am 12.10.2024 
Fabian RUDOLF, am 16.11.2024
Arthur REITBAUER, am 16.11.2024

todEsfällE

Anna HIRTLER, 28.09.2024 (98)
Franziska MASTNAK, 18.10.2024 (88) 
Juliana BODLOS, 24.10.2024 (89)
Oswald THOMANEK, 25.10.2024 (83)

röthElstEin
Walter SCHUSTER,  08.11.2024 (78)

Kommunionempfang daheim

Wenn Sie aus Krankheits- 
oder Altersgründen nicht 
die Gottesdienste in der 
Kirche besuchen können 
und die Kommunion empfangen 
möchten, melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro (03126/2488-0).

Ihr Pfarrer R. Ruthofer

Kirchenführungen:
So., 8. Dezember Pfarrkirche 
ca.11:00 Uhr (mit Schwerpunkt Maria)

Krippenführungen:
Mi., 1. Jänner  St. Georg-Kirche, Adriach 
ca. 11:00 Uhr (Hochzeit von Kana)
Mo., 6. Jänner  Pfarrkirche 
ca. 11:00 Uhr  (Heilige Drei Könige)
So., 2. Februar  Pfarrkirche 
ca. 11:00 Uhr  (Lichtmess-Tempel)
Treffpunkt: nach der Hl. Messe in der Kirche

Das Friedenslicht wartet.
Sie können es gerne abholen.

Am Dienstag, 24.12., dem 
Heiligen Abend, können Sie 
ab 9:00 Uhr Ihre mitgebrachte 
Kerze in der Pfarrkirche am 
Friedenslicht entzünden und 
es so mit heim nehmen.

Foto: Andreas Steiner

Weihnachten feiern in Frohnleiten
Kinderkrippenfeier: 16 Uhr, Pfarrkirche
Christmette: 22 Uhr, Pfarrkirche 
(mit Chor und Orchester der Pfarre)

Hochfest Christi Geburt: 
10 Uhr, Pfarrkirche (mit Chor 
und Orchester der Pfarre)

Hl. Messe: 10 Uhr, Adriach 
mit Segnung von Wasser 
und Salz

24.
Hl. Abend

25.
Christtag

26.
Stephanitag

Foto: Andreas Steiner

Service für 
unsere Strohsterne
Die Strohsterne, die in der Weihnachtszeit die Christbäume 
in der Kirche schmücken, sind in die Jahre gekommen und 
brauchen ein „Service“! Alle Fingerfertigen, Bastelfreudigen 
und Kreativen bitten wir um Hilfe beim „Ausbesserungsnach- 
mittag“ am Di., 10.12., 14 - 16 h, Jugendraum der Pfarre.

Kommende Termine 
in kroatischer Sprache

  18 Uhr: Beichtgelegenheit
  19 Uhr: Hl. Messe
  in der Pfarrkirche 
  Frohnleiten

Mittwoch

18.
Dezember



Mi., 19.03. 09:00 Hl. Messe, Pfarrkirche (Hl. Josef) 
Josefitag Gottesdienst der Tischler und Zimmerer

Regelmäßige Gottesdienstzeiten
So. 08:30 Hl. Messe oder Wortgottes-Feier, Röthelstein

So. 09:30 Rosenkranz 
 10:00 Hl. Messe in der Pfarrkirche

Di. 18:00 Rosenkranz 
 18:30 Hl. Messe in der Pfarrkirche

Mi.  09.30 Hl. Messe im Seniorenzentrum Adriach

Do. 18:00 Rosenkranz 
 18:30 Medjugorje-Gebetstreffen, Pfarrkirche

Fr.  18:00 Rosenkranz 
 18:30 Hl. Messe in der Pfarrkirche 
 am 1. Freitag im Monat anschl. eucharist. Anbetung

Sa. 18:00 Rosenkranz 
 18:30 Vorabendmesse in der Pfarrkirche

Gottesdienste Terminübersicht

!

schlusspunkt

Karikatur: G
erhard M

ester

Terminhinweise
Dezember 2024
So., 01.12. 15:00 Adventkontzert - Sängerrunde Adri- 
  ach, St.-Georg-Kirche, Adriach

So., 08.12. 18:30 Adventkontzert - Chor der Pfarre, 
  Pfarrkirche

So., 15.12. 15:00 Singen im Advent - Laufnitzdorfer  
  Sängerrunde, Pfarrkirche

Besondere Gottesdienste
Dezember 2024
So., 01.12. 06:00 Rorate, Pfarrkirche, anschl. Pfarrkaffee 
1. Adventso. 10:00 Hl. Messe, Pfarrkirche, mit Advent- 
  kranzsegnung, Firmstart

So., 08.12. 06:00 Rorate, Pfarrkirche, anschl. Pfarrkaffee 
2. Adventso., 10:00 Hl. Messe, Pfarrkirche, Hochfest 
Maria Empf. Maria Empfängnis

So., 15.12. 06:00 Rorate, Pfarrkirche, anschl. Pfarrkaffee 
3. Adventso. 10:00 Hl. Messe, Pfarrkirche

Sa., 21.12. 06:00 Rorate-Messe, Pfarrkirche Röthelstein

So., 22.12. 06:00 Rorate, Pfarrkirche, anschl. Pfarrkaffee 
4. Adventso., 10:00 Hospizmesse, Pfarrkirche, für alle 
  im Jahr 2024 Verstorbenen

Di., 24.12. 16:00 Kinderkrippenfeier, Pfarrkirche 
Hl. Abend 20:00 Christmette, Pfarrkirche Röthelstein 
  22:00 Christmette, Pfarrkirche, mit Chor und 
  Orchester der Pfarre Frohnleiten

Mi., 25.12. 10:00 Hl. Messe, Pfarrkirche, Hochfest 
Christtag Christi Geburt, mit Chor und Orchester 
  (Missa Sancti Nicolai von J. Haydn)

Do., 26.12. 10:00 Hl. Messe, Adriach, mit Salz- u. Wasser- 
Stephanitag segnung (Hl. Stephanus, Erzmärtyrer)

Fr., 27.12. 18:30 Hl. Messe, Adriach, mit Weinsegnung

So., 29.12. 10:00 Familienmesse, Pfarrkirche, mit  
  Treffen der Sternsinger

Di., 31.12. 10:00 Hl. Messe, Pfarrkirche, 
Silvester Jahresschlussgottesdienst

Jänner 2025
Mi., 01.01. 10:00 Hl. Messe, Adriach, Hochf. d. Gottes- 
Neujahr  mutter Maria (Keine Messe in d. Pfarrkirche!)

Sa., 04.01. Sternsingen, Pfarre Röthelstein

So., 05.01. 14:00 Adriach, Segnung Dreikönigswasser

Mo., 06.01. 10:00 Hl. Messe, Pfarrkirche, Fest der Er- 
Dreikönig scheinung des Herrn, mit Sternsingern

Do., 23.01. 08:30 Hl. Messe, Anbetungstag, anschl. Aus- 
  setzung Allerheiligstes, 18:30 Segensandacht

Fr., 24.01. 18:30 Ökumen. Gottesdienst, evang. Berg-  
  kirche, anlässl. Weltgebetswoche für Einheit 
  der Christen, mit evangel. Pfr. Erlbruch

Februar 2025  

Sa., 01.02. 18:30 Hl. Messe, Adriach, mit Kerzensegnung 
  Lichterprozession und Blasiussegen

So., 02.02. 10:00 Familienmesse, Pfarrkirche, mit Kerzen- 
Maria Lichtm. segnung u. Blasiussegen, Darstellung d. Herrn

Mo., 24.02. 18:30 Hl. Messe, Adriach (Hl. Mathias)

März 2025
Mi., 05.03. 18:30 Hl. Messe, Pfarrkirche, mit Spendung 
Aschermittw. des Aschenkreuzes

So., 09.03. 10:00 Familienmesse, Pfarrkirche, mit Spen- 
1. Fastenso, dung des Aschenkreuzes 
  14:00 Kreuzwegandacht, Adriach 
  14:00 Kreuzwegandacht, Schrems-Kalvarien- 
  berg (wenn schneefrei)


